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Tetegramme
Berlin 1 Juni S M S Viktoria, 10 Ge

schütze Kommandant Korvetten Kapitän Valois ist am
10 Mai c von Bahia nach Rio de Janeiro und S M S
Niobe, 10 Geschütze Kommandant Korvetten Kapitän

Sattig am 31 Mai c von Kiel nach England in See
gegangen

Dresden 1 Juni Die dritte Landessynode ist
durch den Kultusminister heute mit einem dreifachen Hoch
auf den König geschlossen worden

Wien i Juni Der Presse zufolge wird der in
den nächsten Tagen zu publizirende Steuerausweis für das
erste Quartal des Jahres 1881 ein Plus von 1 Million
an direkten und ein Plus von 7 Millionen an indirekten
Steuern ergeben

Die Wiener Abendpost veröffentlicht den Steuer
ausweis für das erste Quartal des Jahres 1881 Nach
demselben ergaben die direkten Steuern 23 306 417 Fl
mithin gegen das erste Quartal 1880 eine Mehreinnahme
von 1288 996 Fl Die indirekten Steuern lieferten ein
Reinerträgniß von 46825259 Fl mithin gegen den glei
chen Zeitraum des Vorjahres eine Mehreinnahme von
7420712 Fl Der größte Theil der Mehreinnahme ent
fällt aus die VerzehrungSsteuer Die Branntweinsteuer ist
um 53000 Fl die Biersteuer um 435000 Fl und die
Zuckersteuer um 8851000 Fl im Rohertrage gestiegen
Einen Mehrertrag lieferten ferner die Salzgefälle um
196000 Fl und der Tabakverschleiß um 243000 Fl
Einen Minderertrag ergaben die Stempelgesälle von
283 000 Fl und das Lotto von 400000 Fl Die Ein
nahmen aus den Zöllen haben gegen den gleichen Zeitraum
des Vorjahres um 554000 Fl zugenommen

Das Abgeordnetenhaus nahm nach kurzer Debatte
den Gesetzentwurf betreffend den deutschen Handelsvertrag
und den Veredelungsverkehr an nachdem der Handels
minister erklärt hatte die Regierung halte es für aus
geschlossen daß eine Revokation des Gesetzes über den
Appreturverkehr eintreten könne

Ein Petersburger Brief der Wiener Abendpost
bezeichnet die Begnadigung der zum Tode verurtheilteu
Nihilistin Jesse Helfmann als sicher wenn kein neuer Ni
hilistenstreich stattfindet

Petersburg 1 Juni Die Ernennung des Generals
Vanowsky für den Grafen Miljutin zum Kriegsminister
wird für wahrscheinlich gehalten doch steht die offizielle
Publikation noch aus Dagegen wird die in auswärtigen
Korrespondenzen gebrachte Nachricht von dem Rücktritt des
Domänenministers Ostrowsky und seiner Ernennung znm
Reichskontrolenr als unrichtig bezeichnet

Paris 1 Juni Im Senat dauert die feindselige

Stimmung gegen das Listenskrminium in ungeschwächter
Kraft fort Der Bericht der Kommission wird bereits am
Sonnabend dem Hause zugehen so daß die Diskussion nächste

Woche erfolgen wird Die Rspublique frau aise das
Organ Gambetta s ist wüthend und nennt die ihren Plänen
feindliche Senats Majorität die Verschwörer des Palais
Luxembourg Die Gerichte verfolgen wegen Beleidigung
des Ezaren nicht nur die Journale welche Referate brachten
sondern auch die Redner des großen radikalen Meetings
welches jüngst im Cirque Fernande zu Paris abgehalten

wurde B TBukarest 1 Juni Die Kammer hat gestern die
Konvention mit Belgien über den Fabrikmarkenschutz genehmigt

Bon dem Depmirten Joneskn wurde abermals eine Inter
pellation über die massenhafte Einwanderung von Juden aus
Rußland an die Regierung eingebracht

Athen 1 Juni Nach den bisherigen Vorbereitungen
wird angenommen daß die Uebergabe der von der Türkei
an Griechenland abzutretenden Gebiete am 24 d beginnen
werde

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 1 Juni Alsbald nach der Abreise des
Kaisers nach Ems gedenken wie verlautet die kronprinz
lichen Herrschaften sich in ein englisches Bad zu begeben
Vom 12 August an werden die Mitglieder der königlichen
Familie wieder in nnd um Potsdam vereinigt sein

Der diesjährige Geburtstag Kaiser Wilhelm s hat
wie der Allg Ztg aus guter Quelle berichtet wird zu
einem Briefwechsel zwischen d m heiligen Vater und dem
Kaiser Anlaß gegeben Der Papst hat dem Kaiser in war
men Worten seine Glückwünsche dargebracht zugleich von
Neuem der Mission gedenkend welche ihm dem Papste
zur Wiederherstellung kirchlichen Friedens obliege Kaiser
Wilhelm hat in herzlicher Weise diese Wünsche erwidert und
seiner Freude darüber Ausdruck gegeben daß zunächst in den

Diözesen Paderborn und Osnabrück sine geordnete Diözesan
Verwaltung wieder hergestellt ist daran aber Vorschläge
wegen einer analogen Regelung in den Diözesen Trier und
Fulda geknüpft Welche Stellung die römische Kurie zu
dieser Anregung eingenommen hat darüber ist noch Nichts
bekannt geworden wohl aber wird man darauf rechnen
dürfen daß diesem direkten Meinungsaustausch zwischen den
höchsten Trägern der weltlichen und der geistlichen Macht
weitere Schritte einer gegenseitigen thatsächliche Annäherung
zur Anbahnung friedlicher Beziehungen zwischen Staat und
Kirche folgen werden

Es wird bestätigt daß man im Reichsamt des
Innern wirklich bereits mit der Vorlage bezüglich einer

Arbeiter Altersversorgung beschäftigt ist Es sollen die Vor
arbeiten die ersten Stadun bereits hinter sich haben und es
ist gar nicht unmöglich daß man schon bis zu den Wahlen
Näheres darüber zu berichten weiß

Der römische Diritto meldet heute einem Tele
gramm des Tagbl zufolge den Eingang einer Note des
Fürsten Bismarck in welcher dieser Italien auffordert die
regelmäßige Wiederkehr der Weltausstellungen mittels eines
internationalen Abkommens festzusetzen weil die häufigen
Wiederholungen sich als schädlich erwiesen haben Der

Diritto welcher diesen Vorschlag billigt bemerkt daß die
italienische Regierung der Weltausstellung in Rom im Jahre
1885 abhold sei weil gegenwärtig die Ausgaben für die
Armee vorgehen müßten

Fürst Gortschakosf ist in St Petersburg wieder
eingetroffen um dem Ezaren persönlich seine Huldigung dar
zubringen Man ist in Rußland sehr gespannt aus das Zu
sammentreffen desselben mit dem Minister des Innern
Grafen Jgnatieff Zwischen diesen beiden hochgestellten Per
sönlichkeiten besteht schon seit Jahren ein scharf ausgeprägter
Gegensatz dem Grafen Jgnatieff der während des Türken
krieges dem Hauptquartier attachirt war gelang es damals
vollständig den politischen Einfluß des Reichskanzlers lahm
zulegen und das Ohr des Kaisers dem Rathe kluger Mäßi
gung von Seiten des Fürsten Gortschakosf zu verschließen
Die Bedingungen des Friedens von St Stefano waren ein
Triumph Jgnatieff s Fürst Gortschakosf war bekanntlich
auf dem Berliner Kongresse gezwungen sich manche der Er
rungenschaften Jgnatieff s aus den Händen winden zu lassen
Jetzt werden sich die beiden Gegner zum ersten Male wieder
persönlich einander gegenüber treten

Brandenburg 31 Mai Die Ersatzwahl zum Ab
geordnetenhaus für den verstorbenen Herrn v Watzdorff ist
beendet Es siegte der konservative Kandidat Herr v Stülp
nagel über den secessionistischen Pastor Schumann mit
46 Stimmen Gegen die Wahl vor 2 Jahren ein konser
vatives Plus von wenigstens 30 Stimmen

Parlamentarische Nachrichten
Berlin i Juni Die Hoffnungen der

Mitglieder so sehr sie in der Politik sich trennen mögen
vereinigen sich darin nach dem Pfingstseste in einer etwa
vierzehntägigen Sitzungsperiode die Arbeiten dieser Session
zum Abschluß gebracht zu sehen

Nachträglich sind wir noch in der Lage die Be
theiligung der einzelnen Fraktionen bei dem Namensaufruf
welcher auf die Zweifel des Abg Rickert bezüglich der
Beschlußfähigkeit des Reichstags in der Montag Abend
sitzung vorgenommen wurde ziffermäßig nachzuweisen Es
fehlten im Verhältniß zu der Gefammtstärke der einzelnen

Dennoch
Humoristische Novelle von L Haidheim

Fortsetzung
Fräulein Elsbeth tanzte und sprang im Anfang um

den ernsten Reisegefährten herum wie ein lachendes Nix
lein plauderte und schwatzte und fragte ihn ob er gern
tanze wie seine erste Liebe geheißen hätte und ob er ein
Gelübde gethan habe alle acht Tage nur einmal zu lachen
aber dann seufzte sie bald leise vor sich hin und begann zu
fragen wie weit sie bis Glarus hätten Dabei ließ sie
bald ihren Schinn bald die Tasche fallen so daß der Ma
jor sich bücken mußte wie St Peter nach den Kirschen
bis er zuletzt stillschweigend beides behielt und Fräulein
Elsbeth sich auch gar nicht weiter darum sorgte Ich
Möchte mich wohl einmal sehen als Kavalier dreser kleinen
Hexe, dachte er und dann siel ihm ein daß er etwa aus
sehen müsse wie der Stadtbote der ihm nach Sommerfeld
seine Viktnalien brachte Kaum hatte er ober das Phanta
siebild sich ausgemalt und sich vorgestellt welch intensiven
Genuß sein Freund Luperti an seinem Anblick haben würde
als Fräulein Elsbeth mürrisch fragte ob es ihn sehr ge
nire ihr seinen Arm zu leihen

Gott bewahre Ihn genirte nichts mehr er war
nur unsicher ob er ihr den Rechten bieten sollte an dem
Plaid und Regenschirm hingen oder den Linken mit Blu
menpresse und Leihdibliothekroman

Wie die Männer doch unpraktisch sind, schalt die
junge Dame packte die ganze Geschichte im Reiseriemen
zusammen nnd hängte das Bündel zu Adelheids
Schrecken und trotz eines heimlich abmahnenden Blickes
den der Major aber doch bemerkte und sehr berechtigt
fand demselben auf den Rücken und sich selber jetzt an
seinen Arm und dabei lachte sie uoch höhnisch über Adel
heids erschrockenes G sicht O ja die junge Dame war
praktisch

Es wird mir gar nicht schwer ich könnte wohl das
eine oder andere Stück noch tragen hatte Adelheid ge
sagt aber natürlich wollte dies der galante Major nicht
zugeben

Fräulein Elsbeth sprach und sprach und leider das

Zuviel machte sich auch nachtheilig für die Qualität geltend
Sie war auf das Kapitel ihrer eigenen Erlebnisse gerathen
und der Major wußte nicht wie es kam denn er hatte zu
letzt nur mit halbem Ohr zugehört sie wurde nicht in
teressanter sondern allerlei flache triviale Geschichtchen von
ihren Freundinnen ihren Verehrern und deren Anbetung
kamen gar nicht zu Ende Adelheid Hunueuseld war
bis jetzt fast immer still neben oder hinter ihnen ge
gangen

Sie sind so schweigsam gnädiges Fräulein fragte
der Major und sehnte sich ordentlich nach einem vernünf
tigen Wort

Mich macht große Freude in der That leicht stumm
sagte sie Er sah sie an worüber freute sie sich denn
so Ein schönes Lächeln verklärte als Antwort ihr Gesicht
und mit den Augen die in der That eine hohe seelische
Erregung widerspiegelten zeigte sich ringsum aus alle die
herrliche Schönheit des Thals welche im Abendlicht goldig
zu schimmern begann

Sie verstehen die Natur sagte er
Ach was Sie sich einbilden, lachte Elsbeth scharf

auf Adelheid denkt höchst wahrscheinlich freudig nach über
ihre gelungene Küchenimprovisation

Nun so ganz und gar prosaisch bin ich aber doch
nicht Elli meinte die Aeltere ein wenig wehmüthig

aber selbst dieser leise Anklang von Verletztheit sollte
nicht bemerkbar werden denn sie zwang sich gleich darauf
zu einem heiteren Lächeln

Ach du darfst das schon eingestehen niemand
kann verlangen daß ein Mädchen von dreißig Jahren noch
jugendlich schwärmt das schickt sich für dich schon gar nicht
mehr, erwiderte Elsbeth scharf

Nein aber Freude am Schönen und Herrlichen
und ein frisches Herz darf man sich bewahren Elschen
Diese zuckte die Achseln

Alte Jungfer flüsterte sie leise vor sich hin
doch so daß der Major ob mit oder ohne ihren Willen
es hörte

Sie schritten rüstig weiter doch ist es ein mißlich
Ding um die verlorene Freiheit

Der Major seufzte nicht und ächzte nicht aber an
seinem Arm das redselige Fräulein Elsbeth auf seinem
Rücken die ungewohnte Last ihrer Bagage das war bei
einem Marsch von Stunden nachdem man schon Morgens
sich leidlich müde gelaufen keine Kleinigkeit und war es
Einbildung oder Wahrheit die beiden Bürden schienen
schwerer an ihm zu hängen als im Anfang

Und immer schleppender wurde Elsbeths Gang Sie
hatten längst den See hinter sich und schritten am tosenden
Lönfch entlang Es mußte im Hochgebirge geregnet haben
das Flußwasser war höher gestiegen und trübe der Schaum
gelblich und dabei stürzte sich die Fluth wie von Mühl
rädern gepeitscht in rastlosen Wirbeln über und zwischen
dem Felsgestein hin

Ich kann nicht mehr erklärte Elsbeth nach einer
kleinen Weile

Der Abend senkte sich schon sie hatten noch ein tüch
tiges Stück vor sich vom Wege aber ein Ausruhen wurde
beschlossen Endlich ging es weiter Fräulein Elsbeth hatte
alle ihre gute Laune verloren schwer am Arme des Majors
hängend ließ sie sich fast ziehen und obwohl dieser heimlich
den Göttern allerlei Opfergaben gelobte für seine Rettung
aus diesem Drangsal obwohl er sich alle zehn Schritte
Variationen machte über das Gelübde Einmal und
nie wieder so hieß es doch jetzt einfach Der Bien
muß und wie er im Krige ohne Zaudern das Schwerste
als Pflicht gethan so that er es jetzt

Wahrhaftig ich kann nicht mehr Ich finde es
geradezu herzlos von mir zu verlangen was selbst einem
Manne schwer wird rief Elsbethchen nach einem Weilchen
ärgerlich

Was halfen alle vernünftigen Vorstellungen
Ich kann aber nicht, erklärte sie trotzig und mit

dem ewigen Stillstehen Ausruhen und Kapituliren ging
mehr Zeit verloren als gut war

Vergeblich schmeichelten der Major und Adelheid dem
verzogenen Mädchen wie einem kleiner Kinde vergeblich
suchte er durch ein ernstes Wort ihre Willenskraft anzu
spornen es half nichts wehklagend ärgerlich die un
gerechtesten Vorwürfe auf Adelheid häufend benahm sie



Fraktionen als nicht entschuldigt bei den Deutsch Konser
vativen 10 Prozent bei der deutschen Reichspartei 21 bei
der liberalen Gruppe 26 bei dem Centrum 34 bei den
Nationalliberalen 52 bei der liberalen Vereinigung 52
bei den Socialdemokraten 60 bei den Wilden 62 bei der
Fortschrittspartei 64 von den Elsaß Lothringern 78 und
von den Polen 84 Prozent

Berlin 1 Juni Der Reichstag setzte heute die
zweite Berathung des Gesetzes über die Unfallversicherung
der Arbeiter fort Es handelte sich zunächst um die Frage
ob Reichsversicherungsanstalt oder einzelstaatliche Diese
Frage wird beeinflußt durch die weitere ob Versicherungs
monopol oder nicht d h ob die Versicherung bei Privat
versicherungsanstalten neben der staatlichen ausgeschlossen
oder zugelassen werden soll Die Sache liegt nun so daß
die Regierung die monopolisirte Reichsanstalt will die
Liberalen aber die Reichsanstalt ohne das Monopol und
das Centrum die monopolisirten Landesanstalten Da nun
die Regierung noch mehr Werth aus das Unfallversiche
rungsmonopol legt als auf die Aufrechterhaltung der
Reichsanstalt so haben die konservativen Parteien sich in
der Kommission mit dem Centrum für die monopolisirten
Landesoersicherungsanstalten geeinigt und diesen Standpunkt
heute im Plenum festgehalten so daß also zunächst die von
der Kommission vorgeschlagene Umwandlung der Reichs
anstalt in Versicherungsanstalten der Einzelstaaten beschlossen
wurde Darauf wurden noch die Bestimmungen erledigt
welche die den Beschädigten bezw deren Hinterbliebenen zu
gewährende Entschädigung festsetzen Die Weiterberathung

findet morgen statt D Pf Z
Handelskammer zu Halle a/S

Plenarsitzung am i Juni 1881
Herr Kommerzienrath Werther eröffnete die Sitzung

mit der Mittheilung daß die Einladungen an sämmtliche
Mitglieder geschäftsordnungsmäßig rechtzeitig ergangen und
Abdrücke des zweiten thatsächlichen Theiles des Jahres
berichts mit dem Ersuchen zugestellt worden seien etwaige
Abänderungsvorschläge schriftlich einzusenden Dieses sei nicht
geschehen und sei mithin ein EinVerständniß der nicht erschie
nenen Mitglieder mit dem Inhalte des Berichtes anzu
nehmen

Seit der letzten Plenarsitzung ist das in derselben
festgestellte Gutachten in Betreff der in Preußen geplanten
Gewerbesteuer Reform an die königl Regierung zu
Merfeburg erstattet worden

Die Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin senden
der Kammer Abdruck ihrer erneuerten Eingaben an den
Reichstag betreffend den Reichs st empelabg ab en
Gefetzentwurf zur event Unterstützung ein Mit Rück
sicht auf die bereits weit vorgeschrittenen bezüglichen Ver
handlungen und Beschlüsse des Reichstages wird von einem
diesseitigen Vorgehen in der Frage abgesehen

Von der Mittheilung des ständigen Ausschusses der
Verkehrsinteressenten der Eisenbahn Tarifkommission bezüg
lich des von der Handelskammer München eingebrachten
Antrages Eisenbahnhastpflicht bei deckungs
bedürftigen Gütern betreffend der in der Sitzung des
Ausschusses am 15 September d I zur Berathung ge
langen soll wird vorläufig Kenntniß genommen

Die königl Eisenbahndirektion zu Magdeburg hat der
Kammer den am i Juli or in Kraft tretenden Lokalgüter
tarif zur Kenntnißnahme eingesandt Derselbe liegt im
Büreau der Kammer zur Einsichtnahme für Interessen
ten aus

Die königl Eisenbahndirektion zu Frankfurt a M
zeigt der Kammer an daß sie Mitte Juni or eine Eisen
bahnkonferenz anzuberaumen gedenke und bittet um
Bezeichnung der Delegirten Als solche werden von der
Versammlung bestimmt Herr Alb Ernst Halle event
Herr F Knabe Frehbnrg a U

Von den Mittheilungen der Herren G Hintze und
Klinke in Halle wegen Höhe der Gerichtskosten im
Königreich Sachsen wird Kenntniß genommen um gegebenen
falls davon Gebrauch zu machen

Der Sekretär berichtet über die am 26 Mai in
Delitzsch stattgefundene Versammlung in welcher er einen
Vortrag über die Bestimmung und das Wesen der Han
delskammern gehalten hat Die Versammlung hat den
Erfolg gehabt daß eine Resolution einstimmig gesaßt wurde
Inhalts deren die Einbeziehung der Stadt Delitzsch
in den Bezirk der Handelskammer zu Halle beim
dortigen Magistrat seitens der Handel und Gewerbetrei
benden beantragt werden soll

Hierauf wurde der thatsächliche Theil des I880e r
Jahresberichts durchberathen und festgestellt

Nach Schluß der Sitzung gab Herr Knabe der Ver
sammlung Kenntniß von einem feiner Firma von der
Thüringischen Eisenbahndirektion zugegangenen Schreiben
welches mit Rücksicht auf das darin bewiesene nachahmungs

sich daß selbst die Geduld eines Hiob nicht ausgereicht
haben möchte

Laßt mich ich will viel lieber allein gehen Ich
komme scbon nach rief sie zuletzt in großem Aerger und
riß sich ungestüm von dem Arm ihres Führers los

Einen Augenblick schien dieser nochmals den Zucker
sanfter Ueberredung in Anwendung bringen zu wollen aber
man ist doch nur ein Mensch dachte er und was

Fräulein Elsbeth nicht für möglich gehalten er wandte sich
und ging in der That weiter Das hatte diese doch nicht
erwartet

Der Unmensch Der rohe Barbar Der herzlose
Kannibale schimpfte sie leise ihm nach Und als Adel
heid noch einen Versuch machte die kleine Zornige zu
besänftigen wurde ihr nur eine wirklich verletzende Abfer
fertigung zu theil Da gingen sie hin I

Könnte ich sie doch jetzt strafen wie sie s verdienen
dachte Fräulein Elsbeth und eh nur der Gedanke gedacht
war hatte die Unsinnige ihn schon ausgeführt

Fortsetzung folgt

werthe Entgegenkommen der Direktion für die Besucher der
Halleschen Gewerbe uud Industrie Ausstellung
hier veröffentlicht wird

Erfurt den 24 Mai 1881
Herren Kloß L Förster

Champagnerfabrik und Weingroßhandlung
zu Freyburg

Auf die Anfrage vom 22 d Mts erwidern wir
ergebenst daß wir beabsichtigen nach Pfingsten Sonn
tags und Donnerstags während der GeWerbeausstellung
in Halle Retourbillets dahin mit eintägiger Gültigkeits
dauer zu einfachen Preisen ausgeben zu lassen Wir
werden außerdem Sonntags unseren Zug 15 nach
9 Uhr ab Halle bis aus Weiteres über Weißenfels
hinaus bis Erfurt führen Hierdurch dürfte den in der
Anfrage enthaltenen Wünschen im Allgemeinen genügt
sein Sollte im Einzelsatte noch einmal das Bedürfniß
vorliegen auch unseren Frühzug 16 schon von Naum
burg ab als reinen Personenzug mit späterer Abfahrt
von Naumburg zu fahren so werden wir desfallsigeu
Anträgen wenn das Bedürfniß nachgewiesen und schon
vorher die genügende Billetzahl abgenommen wird gern
nach Möglichkeit entsprechen

Die Direktion der Thüringischen Eisenbahngesellschaft

gez Egg ert

Aus Halle und Umgegend
Von den Gruppenvorständen sind folgende Vorschläge

für die Wahl der Preisrichter abgegeben worden
Schluß

Gruppe XV 1 Herr Prof zur Straßen Leipzig
2 Herr Kgl Baurath de Mge Wittenberg 3 Herr Kgl
Bauinspektor Kilburger Halle a/S 4 Herren F Hoff
meister Grasser Möbelfabrckamen Koburg 5 Herr
Carl Krahmer Vergolder Magdeburg 6 Herr Dekorations
maler Mebert Dresden 7 Herr Landesbau Jnspektor We
niger Mühlhanfen i/TH

Gruppe XVI 1 Herr I H C Foeste Buchbinderei
Leipzig 2 Herr Prof Kirchhofs Halle 3 Herr Rentier
Otto Halle Königstraße 40 4 Herr Pros Vogel Berlin
5 Herr Waldow Leipzig Brüverstr 17

Gruppe XVII 1 Herr Prof Geh Rath G Wiede
mann Leipzig 2 Herr Prof I r Carl München 3 Herr
Gewerbefchul Direktor Dr F Bothe Görlitz 4 Herr Prof
Geh Rath Knoblauch Halle a/S 5 Herr Mechanikus
P Dörffel Vorsitzender der deutschen Gesellschaft für Me
chanik und Optik Berlin 6 Herr Mechanikus Wilhelm
Lamprecht Göttingen 7 Herr Mechanikus Hugo Schickert
Dresden 8 HerrUhrmacher Alb Eppner Berlin 9 Herr
Uhrmacher Friedr Tiede Berlin 10 Herr Uhrmacher
Reinhold Stäckel Berlin II Herr Uhrmacher M Groß
mann Glashütte 12 Herr Uhrmacher F C Glofser Mag
deburg 13 Herr Uhrmacher F Rosenkranz Leipzig Redak
teur des Journals für Uhrmacher 14 Herr Uhrmacher
F W Rüffert Döbeln

Gruppe XVIII 1 Herr Pianofabrikant Vösendorfer
Wien 2 Herr Pianofabrikant Klems Düsseldorf 3 Herr
Duysen Berlin 4 Herr Schwechten Berlin 5 Herr G
A Jbach Barmen 6 Herr Smngräber Bayreuth 7 Herr
Dr Stade Hofkapellmeister Altenburg 8 Herren Gebrüder
Wolf Kreuznach 9 Herr Georg Berchold Speyer 10 Herr
Thiele Hofkapellmeister Dessau

Gruppe XIX i Herr Regierungs und Schulrath
Prof Dr Bezzenberger Merfebnrg 2 Herr Gewerbeschul
direktor Dr Bothe Görlitz 3 Herr Taubstummen Anstalts
direktor Keil Halberstadt 4 Herr Seminarleyrer Hnmmel
Delitzfch 5 Herr akademischer Zeichenlehrer Schenk Halle a/S
6 Herr Lehrer Fischer Halle a/S 7 Herr Lehrer unv Or
ganist Fritz Franke Halle a/S

Gruppe XX 1 Herr Architekt Bohnstedt Gotha
2 Herr Baurath Lipsius Leipzig 3 Herr Prof Gosche
Halle a/S 4 Herr Prof Droysen Halle a/S 5 Herr
Stadtrath Fubel Halle a/S 6 Herr Architekt Hartel Leip
zig 7 Herr Direktor Prof Lessing Berlin

Gruppe XXI i Herr Direktor Schumann Merseburg
2 Herr Abschätzungs Kommissar Hertzer Merseburg 3 Herr
Ingenieur Reuter Halle a/S 4 Herr Branddirektor Schultz
Delitzsch 5 Herr Branddirektor Lotze Gotha 6 Herr
Spritzenfabrikant Jaregk Leipzig 7 Herr Spritzenfabrikant
Fohfe Wernigerode 8 Herr Dr Rifel Halle a/S 9 Herr
Reg Rath Lehmer Dessau 10 Herr Medizinal Rath
L Pfeiffer Weimar 11 Herr Bandagist Wille Leipzig

Von der Preisbewerbung haben sich ausgeschlossen
Gruppe I Forstwirthschaft Pafsow Oberförster

Sitzenrode Graf Solms Deffau von Veltheim Dessau
Gruppe II Victor Lwowski Halle a/S C Cösewitz

Halle a/S
Gruppe III vacat
Gruppe IV Hubbe Magdeburg
Gruppe V Rath der Stadt Chemnitz Ministerium

des Innern Dresden Th Querengesser Baiermühle bei
Pößneck

Gruppe VI Victor Lwowski Halle a/S Thiemann
Wagenfabrik Halberstadt Neuschäfer Halle a/S v Pitt
ler Elze Co Leipzig Kgl Eisenbahndirektion Magdeburg
Ludwig Rothe Sohn Halle a/S

Gruppe VII vakat
Gruppe VIII Hugo Heckert Halle a/S gr Ulrich

straße 35
Gruppe IX Schaers A Sohn Mansfeld Fr Gubsch

Halle a/S
Gruppe X H Klimm Halle a/S
Gruppe XI vakat
Gruppe XII vakat
Gruppe XIII Gust Barth Halle a/S
Gruppe XIV und X V vakat
Gruppe XVI Sevin Zeitz Th Rohde Halle a/S
Gruppe XVII vakat
Gruppe XVIII Ernst Kaps Dresden
Gruppe XIX Schneider Engelmann Leipzig
Gruppe XX vakat

Gruppe XXI G A Jauck Leipzig für Spritz
jedoch nicht für seine Glocken in Gruppe XVIII Dr Wie
demeister Balleusledt

Die Ausstellung wurde besucht am 28 Mai von
618 am 29 Mai von 5008 am 30 Mai von 799 am
31 Mai von 1275 am 1 Juni von 978 Personen Die
Besucher auf Dauerkarten sind in obigen Angaben mcht
enthalten

Zu unserer Freude können wir berichten daß das
Komik der Gewerbe und Industrie Ausstellung infolge
Gesuchs des Direktors der Fraucke schen Stiftungen sich ent

schlossen hat nicht blos den Waisenkindern sondern auch
den sämmtlichen Schülern und Schülerinnen der Freischnlen
des Waisenhauses klassenweis freien Eintritt in die Aus
stellungsräume zu bewilligen Jeder Menschen und Kinder
freund wird gewiß sowohl dem verehrt Konnt als auch
dem Herrn Direktor Dr Frick von Herzen dankbar sein

Ephoralkonserenz zu Giebichenstein am
1 Juni Die Versammlung ward vom Vorsitzenden nnt
Gebet eröffnet hierauf kamen die neu erlassenen Verfügun
gen der Behörden zur Verlesung und Besprechung Beson
ders hervorgehoben wurden die Verordnungen in Bezug auf
Schulprüfungen und Herbcischassuug der Taufscheine für
Kinder welche aus anderen Orten aufgenommen werden
Verhandelt ward über die Vertheiluug des naturgeschichtlichen
Unterrichtes in der Volksschule Soll derselbe neben oder
nacheinander behandelt werden Die Versammlung stimmte
dem Satze zu der naturgeschichtliche Unterricht ist nach
einander zu treiben doch mit Berücksichtigung der Jahreszeit

Tagesordnung des 6 deutschen Schuhmacher Kon
gre sses den 6 Juni Nachmittags 4 Uhr 1 Eröffnung des
Kongresses und Begrüßung der Delegirten durch den Vor
sitzenden des Zentralvorstandes W Lippold Dessau 2 Wahl
des Bureaus und der Kommissionen 3 Feststellung der
Geschäftsordnung 4 Bericht des Kafsirers des Zentral
verbandes L Schars Dessau 5 Bericht über die Thätig
keit des Zentralvorstandes Ref W Lippold Defsau 6 Wahl
des Vororts 7 Zeitungsangelegenheit Ref Vorsitzender
der Zeitungskommission in Berlin 8 Ueber die Stellung
des Vereins selbstständiger Schuhmacher Deutschlands gegen

über der heutigen Gesetzgebung Ref G Kehler Berlin
9 Der Kongreß schließt sich den im März d I von
dem Zentralvorstand des Vereins selbstständiger Handwerker
und Gewerbetreibender an den hohen Reichstag erlassenen
Petitionen betreffend a die Militärwerkstätten und die Oeko
nomiehandwerker b die Gefängnißarbeit o die Einführung
von Kammern für Handwerks und Gewerbesachen bei den
Landgerichten an Ref E Seyferth Berlin 10 Abän
derung der Verbandsstatuten Ref H Lippold Dessau
11 Ueber Unfall und Alterversorgungskassen Ref C Sickert
Halle 12 Welche Erfahrungen sind von den Kollegen mit
dem mineralgaren Leder gemacht Ref L Schmidt Dessau
13 Sind im Interesse des Handwerks die Bestrebungen aus
Beseitigung der Jahrmärkte zu unterstützen oder ist demsel
ben entgegen zu treten Ref E Sehferch Berlin 14 Welche
Stellungen haben die Innungen einzunehmen gegenüber den
Bestrebungen zur Gründung von Wanderunterstützungskassen
für reisende Gesellen Ref E Seyferth Berlin 15 Ein
schränkung der Militärwerkstätten in Bezug auf Zivilarbeit
Ref H Lippold Defsau

Am 9 10 und 11 Juni wird hier der Unter
Verbandstag der deutschen Erwerbs und Wirthschasts
Genossenschaften des Regierungsbezirkes Merfeburg und
des Herzogthums Anhalt im Saale des Neumarktschieß
graben feine Versammlung abhalten

Am 19 d Mts wird hier der Kongreß der Jn
strumentenbauer Deutschlands abgehalten werden

Als heute Morgen der Schiffer Rößler von hier
mit seinem beladenen Sandkahn von seiner Wohnung Wein
gärten 7 auf dem Saalstrom nach dem Ausladeplatze in
den Pulverweiden fuhr hatte sich ein nackter männlicher
Leichnam an das Ruder gehangen Derselbe wurde aus
dem Wasser gezogen und erscheint als ein Mann von circa
40 Jahren An der linken Stirnseite zeigen sich drei an
scheinend Stichwunden sowie an der rechten Weite eine
ca 4 lange und tiefe Wunde Der Leichnam der bis
jetzt nicht rekognoszirt werden konnte scheint nur erst einige
Tage im Wasser gelegen zu haben

Gestern Nachmittag gegen 6 Uhr verstarb ganz
plötzlich in Folge eines Her schlags in der Maille der als
Aufseher in der Ausstellung beschäftigte Steinhauer Meister
von hier Der Leichnam wurde nach der königl Klinik
geschafft

Civilstand Meldung vom 1 Juni
Ausgeboten Der Kaufmann H Kegel Schleitz und

O Neupert Oranienbaum
Eheschließungen Der Maler E Schulze und A

verw Lehmann Geiststr 47 Der Kaufmann H Zahn
Wörmlitzerstr 41 und A Schlotter Liedersdorf

Geboren Dem Maschinenschlosser A Henschel ein
S Charlottenstr 8s, Ein unehel S Spitze 33
Dem Bremser C Kroegel ein S Parkstr 11 Dem
Schuhmacher W Koch Zw S und T Schützengasse 7

Dem Fabrikarbeiter F Vieler ein S Liliengasse 5
Dem Handarbeiter F Jaskolka eine T Spiegelgasse 8
Dem Kaufmann R Geßner ein S Sophienstr 4 Ein
unehel S alter Markt 32 Ein unehel S Entbind
Institut Dem Glasermstr W Grützbach ein S Stein
Weg 45/46 Dem Amtsgerichtsrath I v Schilgen eine
T Magdeburgerstr 44

Gestorben Der Kaufmann Friedrich Herzau 32 I
6 M 4 T Lungenödem Oberglaucha 36 Der Hand
arbeiter Gottlob Koppe 64 I 9 M 7 T Entkräftung
gr Ritterg 2 Des Schneider I Koch S Karl 4 I
4 M 21 T Stickfluß neue Promenade 14 Des Ma
schinenschlosser V Schlenstedt T Gertrud 3 I 3 M 14 T
Gehirnschlag Thüringerstr 2 Des Lehrer C Weise T
Elsbeth 9 I 9 M 13 T Scharlach Klausthorvorstadt 13

Des Handarbeiter F Hebald S Otto 2 M 25 T
Atrophie Böllbergerweg 5 Des Schnhmachermstr C
Fischer T Valeska 1 I 7 M 25 T Lungenödem Lange
gaffe 23 Die Wittwe Wilhelmine Härtung geb Petzschuer



63 I 2 M 15 T IIWi UL CAroillow Weingärten 24
Der Police Lieutenant a D Otto Gosche 46 I 10 M
27 T Wassersucht Schmeerstr 24

Bericht ScS BörsenveretnS zu Halle a E
am 2 Juni 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen k unverändert defekte Waare 170 190 M mittlere

Qualitäten 210 222 M feine 22S 234M exquisite Waare
bis 237 M

Roggen 1000 kx fest 218 220 M, exquisite Waare bis 225 M
Gerste 1000 KZ ohne Geschäft
Erstenmal 50 kA 14,25 IS M
Haser 1000 KZ 173 183 M
Mis 1000 Donau 143 152 M amerikanischer 145 143 M
Lupinen 1000 kA 145 148 M
Stärke S0 kA 21,75 M
Spiritus 10,000 Liter Proceute loco schwankend Kartoffel 57,25 M

Rüben ohne Angebot
Siiiböl 50 26,50 M bezahlt
Solaröl 50 kx 8 M
Ralzkeime fremde 5 M hiesige 5,25 8,50 M
Futtermehl 50 lcx 8,25 M
Neie Roggen 50 Kx 7 M Weizenschaale 5,50 M Weizengries

kleie 0,25 6,50 M
OeUnchei 50 7,50 7,75 M ans Termine billiger

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem Magistratsboten

Boucke zu Magdeburg und dem Baudpacker Vorarbeiter
Christian Wartner zu Bleiche im Kreise Wolmirstedt
das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Magdeburg 1 Juni In Ausführung eines Be
schlusses des fünften Provinziallandtags der Provinz Sach

sen veröffentlicht der Landesdirektor durch die Regierungs
Amtsblätter der Provinz das Gesammtergebniß der Zuwen

dungen von Korporationen und Privaten für das aus An
laß der Feier der goldenen Hochzeit Ihrer kaiferl königl
Majestäten als Wilhelm Angnsta Stiftung zu errichtende
Siechenhaus für unheilbare nicht gemeingefährliche Irre
Die Gesammtsumme der Zuwendungen beträgt 141945,08 6
und ein goldener Ring wovon auf Korporationen 104110,74

und aus Zuwendungen von Privaten 37834,34 fallen
Daran partizipiren der Regierungsbezirk Magdeburg mit
resp 49300 und 11610,74 zusammen 60910,74
Merseburg mit resp 49310,74 und 20323,71
zusammen 69634,45 und einem goldenen Ringe und
Erfurt mit resp 5500 und 4889,84 zusammen
10389,84 Gleichzeitig spricht der Herr Landesdirektor
den Gebern den Dank des Provinziallandtags aus und
empfiehlt die Wilhelm Augusta Stiftung dem ferneren Wohl
wollen der Provinzialangehörigen

Merseburg den 2 Juni Am Dienstag Vormit
tag fand im Tivoli Hierselbst vor Notar und Zeugen die
Ziehung der zweiten sächsisch thüringischen Pferdelotterie
statt Zwei Waisenknaben entnahmen den Glücksrädern
die Loos und Gewinn Rummern gaben dieselben an die
Ausrufer aus deren Händen sie an Herrn Justizrath
Grube zur Kontrole übergingen Nach Verlauf einiger
Stunden war das Geschäft dem eine Anzahl Looseinhaber
im Zuschauerraum mit gespanntester Aufmerksamkeit folgte
beendet Die Hauptgewinne fielen hierbei auf folgende
Nummern 15552 eine Equipage mit 2 Pferden und kom
plettem Geschirr 13123 eine Equipage mit 1 Pferd und
kompl Geschirr 17704 ein Pferd hellbr Stute 8077
ein Pferd dunkelbr Stute 10861 ein Pferd braune

Stute 3669 ein Pscrd braune Stute 14647 ein
Pferd Fuchsstute 13953 ein Gewehr 14814 eine gol
dene Herrenuhr 482 9179 4861 und 12124 je eine
goldene Damenuhr 286 und 8947 je einen Regulator
Der im Prospekt aufgeführte erste Hauptgewinn bestehend
aus einer Equipage mit 4 Pferden im Werthe von 9000
mußte auch diesmal da von den in Aussicht genommenen
30000 Loosen nur 12191 abgesetzt worden sind ausfallen
Im ganzen wurden 490 Gewinne verloost M Corr

Vermischtes
Leipzig 1 Juni Am Sonntag endigte ein sanfter

Tod die mehrmonatigen apoplektischen Leiden eines wackeren
früheren Buchhändlers des ehemaligen Universitäts Prokla
mators Hermann Härtung In letzterer Eigenschaft
hatte er eigentlich die unter Autorität und Kontrole der
Universität stattfindenden Bücherversteigerungen zu besorgen
Die Kontrole lag in den Händen des Rektors und des Ober
bibliothekars Ein Monopol hatten diese Auktionen nicht
heißt es in Gersdors s Bericht für Bülau s Werk über die
Universität Leipzig im Jahre 1857 Der erste Universitäts
Proklamator war unter Chr Fr Börner s Verwaltung
1711 38 angestellt worden In neuester Zeit war die

Bedeutung dieses Amtes eine fast nur noch nominelle L T
Die einzige Tochter des Bildhauers Chr Fr

Rauch ist am 30 Mai im 75 Lebensjahre gestorben Sie
war die Wittwe des im Jahre 1854 in Halle verstorbenen
Professors der Anatomie Eduard d Alton

Theater in Leipzig 3 Juni
Neues Fidelio
Carola Theater Onkel Bräsig

Aus die in einer früheren Nummer dieses Blattes unter Gemeinnütziges gestan
dene Mittheilung bezüglich arsenikhaltiger Amerikanischer Glanz Stärke erklären wir
hiermit daß unsere

arseniksrei sowie überhaupt frei von jeglicher schädlicher Substanz ist Wir
Mantiren dafür und dürfen unser Fabrikat welches in Packeten von 10 und 20 Pfen
nigen in jedem besseren Colonialwaaren oder Droguen Geschäft zu haben ist wohl Mit
Recht nur als das beste praktischste einfachste reellste und
öllli ste Stärkemittel empfehlen

4

Zu vermiethen
1 Logis 3 st K K K zum 1 Oktober
1 2 St 2 K K Bdk1 1 St K K 1 Oktober oder frü
her preiswerth nur an ruhige Leute

Markt 23
Eine große Wohnnng

2 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zubehör
ist zum 1 Juli für 75 LA jährlich au ruhige
Miether zu vermiethen Ackerstraße 6

Wegzugshalber sind 1 Sopha 1 Schreib
selretär Tische und verschiedene andere
Sachen sofort billig zu verkaufen

Taubengasse 18 part
Kinderwagen verk b Steinweg 44,H ,r

Bettstellen mit gedr Fützen 12 Ml
vcrk Henriettenstr 13 am Mühlweg

MM k ii tt HMin allen Größen u Stärken empfiehlt bei vor
lemmenden Sterbefällen billigst
C Jungblut Tischlermstr Glauch Kirche 8

Getragene u neue Herren u Knaben
Garderobe kompl Anzüge von 12 an
Stiefeln u Stiefeletten goldene u sil
berne Cylinderuhren goldene Damen
hreu Ringe Ketten u s w kaust mau

m billigsten bei V Markt 26
im rothen Thurm Eingang am Briefkasten

Offene Stellen
Zur Organisation einer kl Con Kapelle

s d Sommer werden

gebeten Adr sogleich unter ZK IT Zl a d
Exped d Ztg abzugeben

Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht

Wörmlitzerstr 40

Ein Mädchen von 15 16 I z Aufwar
tung gesucht Au gustastr 13b

Ein reinliches ehrliches Mädchen zur Auf
wartung gef gr Sandberg 13 I links

Eine Aufwartung für den Vormittag ges
Fr Müller Schmeerstr 37/38

Ein anständ Mädchen von auswärts zur
Stütze der Hausfrau gesucht Zu erfragen

Rannischestr 7
Ein treues fleißiges

für Küche und Haus bei hohem Lohn ges
Eintritt 1 JnN v d Steinthor 2d part

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
sofort verlangt F A Keil gr Ulrichstr 27

Ein arbeitsames Mädchen wird sof gesucht
Schulgasse 8

Ein junger Mann mit den nöthigen Schul
lenntnissen welcher sich als

Banschreiber
ausbilden will wird zum sofortigen Antritt

gesucht Reilstr 12Für den 1 2 und 3 Pfingstfeiertag
wird ein tüchtiger Lohnkelluer ges in der

Ein flotter Kellnerbursche wird per sof
gesucht in der

Ein ehrlicher fleißiger Hausbursche zum
sofortigen Antritt gesucht Königsstr 17

Zum 1 Juli wird eine Köchin gesucht
Näheres Mühlgraben 10 im Restaurant

Ein Mädchen
fleißig und geschickt für Küche u Hausarbeit
gesucht zum 1 Juli

Th Giseke gr Steinstr 67
Aura 1 Iuii suods ieli ein IMäolisn

Mekss Ilvvliti kann u ein Nääellön
kür iLuäer unä Hg,u8g rdmt

Usus romsiiÄäs 9 I
Ein Stubenmädchen mit guten Zeug

nissen welches gewandt im Aufwarten und
geschickt im Nähen und Plätten ist findet per
1 Juli gut lohnenden Dienst

am Kircht hor 5 hier
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

sucht zum 1 Juli
Frau Professor Kähler Gütchenstraße 10
Ein ordentl zuverl Kindermädchen für den

Nachmittag gesucht Sophienstraße 17 P

Gesucht Kochmamsells sof Köchinnen
b höh Geh für hier und außerh z 1 Juli
Mädchen f Küche n Haus m g Z sucht
und weist nach
Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe

Tücht Mädchen v Lande erh sof Stelle
arbeitf Mädchen suchen 1 Juli Stelle durch

Frau Abst Herrenstr 20

Stelle Gesuch
Ein an Ordnung gewöhnter Mann sucht

Stelle als H msmann Markthelser od dgl
und kann event 3 400 Kaution stellen
Adr bittet man in d Exp d Bl abzg u F O

Ein junger gewandter Mann mit guten
Attesten sucht eine Stelle als Kutscher oder
Hausknecht w nn möglich sofort Gefällige
Adressen unter F E an die Exped d Bl

Ein junges Mädchen v ausw bisher
im Materialgesch sucht in Halle ähnliche
Stellung auf Wunsch zugleich auch Stütze der
Hausfrau Avr sub 2 bis z 15 d M
in der Exped d Bl erbeten

Ein anständ ordentl Mävchen mir lang
jähr Attesten sucht zum 1 od 15 Juli Stel
lung Offerten A 3 in der Exped d Bl
niederzulegen

Ein anständiges geb Mädchen sucht
Stelle bis zum 1 Juli für eine

kleine Haushaltung
am liebsten bei einem einzelnen Herrn Off
sud Nr 10 782 litt SU Halle

Ein anst junges Mädchen sucht 1 Juli
bei anst Herrschaft Stelle Zu erfragen

Dachritzgasse 3

Wohnung sofort oder
t Juli zu vermiethen

Schmeerstraße 13

Ein Laden zu vermiethen jährlich 120

Zu erfragen gr Wullstraße 14

Mit heutigem Tage eröffnen wir unsere
vergrößerte und comsortabel eingerichtete

1 Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör hohes Part 1 Oktober
und Stube und Kammer 1 Juli zu vermie
then A Riemschneider gr Berlin 9 11

2 St K K u Zub 60 H 1 Juli an
ruhige Miether Langegasse 29

2 St 2 K K Enträe und all Zubehör
Taubengasse 1

Hermannstraße 3 zum 1 Juli 3 Stuben
3 K K c mit Garten
Wohnung 2 St 2K K gr Wallstr 24k

Daselbst Stallung als Lagerraum
Eine srdl Wohnung Verhältniß halber per

1 Juli an ruh Leute f 48 H zu vermiethen
Hanfsack 4 II

Stube u R 28 H gl Bernburgerstr I3d
1 St 2 K 28 H gl Bernburgerstr ,13d

1 Lo gis zu 50 v erm Breitest 17
Wohnung zu 31 Thlr ist sogleich oder

1 Juli zu beziehen Böckstraße 13 I
Schützengasse 2

Wohnung zu vermiethen 32 Näheres
Oberglaucha 18 Fr Herre

Eine Wohnung zu vermuthen
Gerbergasse 7

1 gr u k Wohnung Llldwigstraße
Stube und Kammer 1 Juni zu vermiethen

4te Vereinsstraße 12
Kl Wohnung 1 P gr Rittergasse 9
Möbl Stube an eine anst Dame zu vev

miethen Zu ersr Hermannstraße 10 II
Möbl Wohnung sofort Taubengasse 1
Fr Gar onlogis v neue Promenade 10

gr Brauhausgasse 9
F möbl Wohnnng Brüderstr 7 II
Anst Schlafstelle m K Tanbengasse 15
Anst Schlafstellen off kt Sandb 21 H r
Anst Schlafstelle kl Brauhausgasse 20
Anst Schlafstellen offen Martinsgasse 17

Anst Schlafstelle kl Wallstraße 1
Logis Mit Kost Blücherstraße 6 II l

Eine auswärtige Brauerei sucht für den
Ausschank ihrer Biere am hiesigen Platze

passende Lokalitäten
Gefäll Offerten unter P P 10 in der

Exped d Bl erbeten
Wohnung

mit Comptoir w in der Nähe der Bahn
zu miethen gesucht Off B W 1V78V an

g r Ulrichstr 4 l
Eine Wohnung von 1 Stube 2 Kammern

Küche von ruhigen Miethern im Neumarkt
viertel gesucht Off unter R nimmt entge
gen H Gttttdlach Bre itestraße 32

Drei anständige Herren suchen in der Lin
denstraße oder im Königsviertel für die Feier
tage ein oder 2 Schlafzimmer mit 3 Bet
ten Näheres durch

sr v gr Mrichstratze 4 1

iiN K
Weingärten 14

Halle den 1 Juni 1881

MV Idsler
werden von einem pünktlichen Zinszahler auf
ganz sichere Landhypothek gesucht

Selbstdarleiher werden gebeten Offerten
unter N r 2 an die E xp d Bl einzusende n

Verlören ein Notizbuch Inhaltlich
eine auf den Namen lautende Ausstellungs
Freikarte abzugeben Brüderstratze 4 im
Laden WM Dem Mißbrauch der Karte
ist vorgebeugt

Ein Mohair Tailleutuch ges abzuholen
Gerbergasse 3 Eckardt

Hundebeißkorb verloren Mauergasse 2
Ein gold Medaillon mit Phot Verl

gegen Belohn abzng Schulgasse 6
Antwort unter gewünschter Adresse in

H Dittler s Annoncen Expediti on

20 Mark Belohnung demjenigen welcher
mir nachweist wer vergangene Nacht die
Zweige von den Bäumen meiner Gartenwand
an der Maille heruntergerissen hat so daß
ich ihn gerichtlich belange, kann

Ich warne hiermit Jedermann der
etwas zu borgen

da ich für keine Zahlung stehe

Familien Nachrichten
Heute Nachmittag gegen 2 Uhr entschlief sanft

an einem Lungenschlage unser lieber Bruder
Schwager und Onkel Otto Gosche Lieut
a D Mit der Bitte um stille Theilnahme
verbinden wir den ausrichtigsten Dank gegen
die Familie Steinberg in welcher er zuletzt
die wohlwollendste Aufnahme gefunden hatte
und für die ärztliche Fürsorge des Herrn
Sanitätsrathes Dr Mayer

Halle a/S den 1 Juni 1881
Prof Dr R Gosche

zugleich im Namen der übrigen Verwandten
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag

4 Uhr von der Leichenhalle des Friedhofes
aus statt

M sinä uns dsim Ls räbniss uusgrös
lisdsn Zornes uncl Lrnclörs äes Ilntsr

tertianers von gllsnLkitsll so vislk Asiedgll korxlickki I kgil
nallwk unÄ eins äsn lisbkn I oätsn so
sllrsnäs AgMIt voräsn
ss uiissrsiii HgrMii Löäürt niss ist llisrlur
unsöi öll illinAstsn Dank s,us usxreolisii

vi ti AUkinclo Voixt
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben
Mannes und unseres guten Vaters sagen
wir allen Denen die seinen Sarg so reichlich
mit Kronen und Kränzen schmückten unsern
tiefgefühltesten Dank insbesondere Herrn
Pastor Hoffmann für seine tröstenden Worte
am Grabe Gott mag jedem ein reichlicher
Vergelter sein Halle den 2 Juni 1881

Die Familie Kittelmann



Halle a/S f
vorm ZiMnsnittnn ß t/

gr Ulrichstraße 16
empfiehlt sein stets wohlassortirtes Lager

verschiedenster Sorten

feinst geschlemmt und pnlverifirt

üruder er Lolus
echt in lüBlöcken sowie

la Seklemmkreiäe
väniseke I reiäe

in Stücken

geschnitten in Kisten ca 60 Klg B f N
incl zu zeitgemäß billigen Preisen u günstigen

Conditionen angelegentlichst
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Achtung
Zu den Feiertagen mache

auf ganz hochfeine Waare aufmerksam
Alle Sorten Wurst nur delieat Janer

sche Würstchen Ä Stück 5 H, hochfein
Rindfleisch Kalbfleisch Hammelfleisch

Schweinefleisch die feinste Waare und
billigste Preise

SsA Sttt H IN
Reilstratze 9

dotoZrg MsL
zum Verschicken in Briefen die brillant und
unverlöschbar werden naturgetreu in 5 Minu
ten fertig zum Mitnehmen geliefert für nur
40 L Gruppen 50 H das Stück

Reilstratze 1 1 Ende d er Bernburg erstr

Ein Onantnm
gebrauchtes Holz

Brennholz
wird abgegeben Lei pzigerplatz 1

Eine Sendung neue Schnhwaaren
aller Art angekommen Kinderknopf
stiefeln sehr billig

gr Schlamm 16 il

VerMhalber
ist ein herrschaftliches sehr schön eingerichtetes
Haus mit Vor und Hintergarten für einen
soliden Preis durch mich zu verkaufen

Fr Hilbrecht kl Sandberg 13
Ein noch gut erhaltener Kinderwagen zu

verkaufen bei L Piet zsch Leip zi gcrstr 1 1
Eine Handschtthttähmaschine ist bill zu

verkaufen kl Brauhausgasse 20 II
Seeretaire Vertieos Kommaden

Sophas Schränke Tische Stühle
verkauft billig Fleischergasse 31

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Am Sonnabend den 4 Juni cr

Vormittags 8 Uhr
versteigere ich Magdebnrgerstratze 43

1 Stanzmaschine
12 Schraubstöcke
1 Luftpumpe
3 eiserne Rohre
1 Büffetanfsatz

gegen sofortige Zahlung
F ei v/tFek Gerichtsvollzieher

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Sonnabend den 4 Juni er

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette
1 Nähmaschine 1 Sopha 1 Kommode
mit Aufsatz 1 Wäscheschränkchen gegen
Baarzahlung

Gerichtsvollzieher

Comptoireinrichtung
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Hewerbe u Znduftrie AussteCung 18 W1
Hs 1Is s 3Eröffnet 15 Mai Schlich 1 Oktober e

Entfernung vom Central Bahnhof 5 Minuten
Eintrittspreise Sonntags und Donnerstags S0H, an allen übrigen Tagen I Vormittags von8 10 Uhr 1 Zuschlag

1790 Aussteller Ausstellungsplatz 100,000 ÜZ Meter groß davon 28,000 Meter bebaut zahlreiche Pavillons glänzende forstwirchschaftliche Ausstellung
der hohen Staatsregierungen und Privater großartige Ausstellung landwirthschaftlicher Lehr Anstalten Vereine und der erste Fabrikanten landwirchMftlicher

Maschinen Künstlerisch durchgeführter Pavillon mit berühmten Werken mittelalterlicher Knnst Lneas Cranach u s w
Gesclunackivolke Kartenantage EtclitrisHe Kekeuckltung Aussicükgalerie Ciigkicke Concerte reumnmirter Kapelke

Gute unä preisivertlie Verpflegung
Eigene Post n d Telegraphenstatioil Wohnungsnachweisung auf dem Platze

Vom 29 Mai vis 26 Juni hervorragende Gemälde Ausstellung
Zum Schluß Verloosung zahlreicher Ausstell gsol iecte Preis der Loose 1 Mark

In nächster Umgebung die reizenden Saalnfer Ruine Giebichenstein Bad Wittekind Lohnende Gebirgspartien nach dem nahen Harz Thüringen nid dem
KMMlser in einem Tage ausführbar

Eisenbahnverbindungen nach sieben Richtungen häufige Extrazüge mit Preisermäßigung

mit den feinsten Krystallgläsern in sauber und dauerhaft gearbeiteten Gestellen
werden jedem Auge auf das Sorgfältigste angepatzt bei

Otto Kleinschmieden
FF

Kr t 27emps sein großes Lager sämmtlicher Delilatesfeu flietzeud fetten Rheinlachs ff neue
Heringe Lissabonner Kartoffeln täglich frischen Spargel sowie allen seinen Wurst
und Fleisch Aufschnitt

Gleichzeitig empfehle den geehrten Herrschaften das Hambnrger Büffet im Ber
liner Weißbier Salon der hiesi gen G ewerbe und Industrie Ausstellung

Sch Wak ssi anke 75,
empfiehlt einem geehrten Publikum sein reich assortirtes

AOA I
für Herren Damen und Kinder vom Einfachsten bis zum Elegantesten

Zeng Gummistiefel für Damen von 4,50 an Bestellungen nach
sowie Reparaturen werden schnell und sauber ansgeführt

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Freitag den 8 Juni cr

Vormittags 10 Uhr
verkaufe ich im Fischer schen Gehöft zu Pas
sendorf ca 40 Fuhren Eis

Bedingungen werden im Termine bekannt
gemacht

Gerichtsvollzieher
in Halle a S

Ein II Ziegenbock zu verk Gartengasse 4

Sonnabend den 4 Mai Bormittags
10Vs Uhr versteigere ich im Gasthof zum
Adler große Steinstraße Tische Stühle
Schränke 2 goldene Remontoir Uhren
Milchsässer Kannen und Aesche Klei
dungsstücke u a Sachen mehr

Auctiouator u gerich tl Ta xator
4 Stück Hammel zum Schlachten zu ver

kaufen Langegasse 9
2 gut erh Sommerll verk Geiststr 18

F F
Einem geehrten Publikum zeige hierdurch

ergebenst an daß ich am heutigen Tage
Königstratze 10 ein Mehlgeschäft

verbunden mit Hülsenfrüchten und Futters
artikeln c etablirt habe

Ich verkaufe nur die feinsten Marken
aus den Kunstmühlen von F Krietsch in
Würzen und soll es mein Bestreben sein
durch pünktliche und billige Bedienung mir
das Vertrauen eines geehrten Publikums zu
erwerben und bitte ich um gütigen Zuspruch

Halle a/S den i Juni 1881

Für einen Quintaner wird Nachhülfe im
Lateinischen verlangt Adressen mit Bedin
gungen nimmt Herr Danncnberg Geist
stratze 67 unter R M entgegen

Bülgcmreill
für städtische Interessen

Sonnabend den 4 Juni 1881
Keine Sitzung

Der Borstand

Bahnhosstratze 12
empfiehlt gute Biere kräftigen Mittags
tisch Adretzkalender steht zur Verfügung
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Für den Jnseratentheil verauv rtlich
M Uhlemauu iv Hall

Für den redaetionellm Theil verantwortlich C Bovardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckeret des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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